
Sonnensegel  und
Kinderpicknicktische  von
Kita-Gelände gestohlen
In der Nacht zu Mittwoch kletterten unbekannte Täter über den
Zaun des AWO-Kindergartens Am Südhang in Weddinghofen. Vom
Gelände  entwendeten  sie  zwei  blaue  Sonnensegel  und  zwei
Kinderpicknicktische. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

Gymnasium  startet  mit
Projekttagen  ins  neue
Schuljahr
Am  Städtischen  Gymnasium  beginnt  das  neue  Schuljahr  am
Mittwoch, 24. August, für alle Schülerinnen und Schüler wie
gewohnt um 8.10 Uhr. In den ersten beiden Stunden haben die
Jahrgänge  sechs  bis  neun  jeweils  Klassenlehrerstunden,  die
Oberstufenjahrgänge  EF  bis  Q2  ein  Treffen  mit  ihren
Stufenleitern. Anschließend findet Unterricht nach Plan statt.

Für die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler startet ihr
neuer  Lebensabschnitt  um  9.15  Uhr  mit  einem  ökumenischen
Gottesdienst in der Friedenskirche. Anschließend erfolgt um
10.30 Uhr die offizielle Begrüßung und Einschulung der Kinder
im  Pädagogischen  Zentrum  der  Schule.  Danach  gehen  die
Schülerinnen  und  Schüler  das  erste  Mal  mit  ihren
Klassenlehrerinnen und -lehrern in ihren neuen Klassenraum,
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für die Eltern stehen in der Mensa Kaffee und Kuchen zum
gemütlichen Beisammensein bereit.

Auch in diesem Jahr nutzt das Gymnasium Donnerstag und Freitag
nach Wiederbeginn des Unterrichts erneut für Projekttage, in
denen  die  Klassen  sechs  bis  neun  sowie  die  drei
Oberstufenjahrgänge  mit  unterschiedlichen  Schwerpunkten
vielfältige Projekte angehen.

Während die neuen Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 mit
ihren Klassenleitungen Einführungstage an ihrer neuen Schule
verbringen werden, geht es für die Jahrgänge sechs und sieben
um  „Soziales  Lernen“,  orientiert  an  den  Vorschlägen  von
„Lion‘s Quest“.

Die  Klassen  8  werden  zum  Thema  „Gesundheitserziehung“  in
Zusammenarbeit mit dem Jugendrotkreuz, das mit dem „Body &
Grips Mobil“ zu Gast sein wird, ein Projekt an einem der Tage
durchführen, an dem jeweils anderen Tag werden die 8. Klassen
an  Workshops  zu  unterschiedlichen  Themen  im  Bereich
„Gesundheit,  Umwelt  und  Soziales“  wie  beispielsweise  Erste
Hilfe,  Ernährung  und  Bewegung  teilnehmen.  Ebenfalls  zum
Programm zählt ein umfangreicher Kochkurs.

Um den Bereich „Umwelt und Soziales“ kümmert sich der Jahrgang
9.  Ein  Teil  der  Schülerinnen  und  Schüler  wird  in  der
Ökostation  Bergkamen-Heil  unter  Anleitung  von  Experten  des
Naturschutzbundes  (NABU)  die  Orchideenwiese  pflegen.  Andere
sammeln erste Erfahrungen in der Arbeit von Sozialdiensten.
Für die Jahrgänge 5 – 8 enden die Projekttage nach der 6.
Stunde. Die Busse fahren um 13.45 Uhr. Die Projekte ab dem 9.
Jahrgang enden individuell.

In der Oberstufe liegt der Fokus auf der Vorbereitung für das
Abitur und das Leben danach: Die Themenschwerpunkte liegen je
nach  Jahrgang  auf  Präsentations-  und  Vortragstechniken,
Bewerbungstrainings, Vorbereitung der Facharbeit, Vorstellung
von Berufen und Studiengängen, Leben in der eigenen Wohnung



und vieles mehr. Hier arbeitet das Gymnasium wieder eng mit
seinen Kooperationspartnern zusammen, u.a. mit der Sparkasse
Bergkamen-Bönen und der Stadtbibliothek Bergkamen.

Zum zweiten Mal nach 2014 findet von Dienstag, 23. August, bis
Samstag,  27.  August,  die  Projektfahrt  in  die  polnische
Partnerstadt Wilieczka statt. Für die Schülergruppe aus den
Jahrgängen neun bis Q2 ist Wilieczka u.a. Ausgangspunkt für
einen Besuch in Krakau, aber auch der Holocaust-Gedenkstätte
Auschwitz. Das Projekt ist aus der Themen-Fahrt „Auschwitz
soll nicht noch einmal sein“ entstanden, die durch die AG
„Schule ohne Rassismus“ initiiert wurde.

Auf einen Blick:

Für  die  Jahrgänge  sechs  bis  zwölf:  Wiederbeginn  des
Unterrichts,  Mittwoch,  24.  August,  8:10  Uhr.

Für den neuen Jahrgang fünf: Am Mittwoch, 24. August, um 9.15
Uhr findet in der Friedenskirche Bergkamen, Schulstraße 156,
ein ökumenischer Gottesdienst statt. Die Begrüßung und die
offizielle Einschulung erfolgt ab 10.30 Uhr im Pädagogischen
Zentrum (Aula) des Gymnasiums.

Weddinghofener  kommt  nach
Hause  und  sieht  Einbrecher
auf dem Terrassendach
Am Dienstag kehrte der Bewohner eines Einfamilienhauses am
Espenweg in Weddinghofen gegen 11 Uhr nach kurzer Abwesenheit
zu seinem Haus zurück. Nachdem er das Haus betreten hatte, sah
er eine unbekannte Person auf dem Dach seiner Terrasse. Als
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der Täter den Hausherrn bemerkte, flüchtete er in Richtung
Kuhbachtrasse. Dabei verlor er einen zuvor entwendeten Laptop.

Nach ersten Feststellungen hebelte der Einbrecher ein Fenster
im  1.  Obergeschoss  auf  und  stieg  in  das  Haus  ein.  Hier
durchsuchte er mehrere Räume und entwendete Schmuck und den
später wieder aufgefundenen Laptop. Nach Zeugenaussagen haben
sich zuvor zwei männliche Personen in verdächtiger Weise das
Haus angesehen. Eine von ihnen führt einen auffälligen weißen
Schäferhund mit sich. Der Mann mit dem Hund befand sich auch
bei der Rückkehr des Geschädigten noch immer in der Nähe des
Tatortes.

Die Täter werden wie folgt beschrieben:

1. Täter (Einbrecher): etwa 175 bis 180 cm groß, kräftige
Statur, braune Haare, blaues Basecap, blaue Jeanshose, blaues
T-Shirt und weiße Turnschuhe.

2. Person: etwa 180 cm groß, normale Statur, blonde Haare,
leicht  gebräunter  Teint,  braune  Jacke,  Jeanshose,
Sonnenbrille, führte einen weißen Schäferhund an der Leine.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

A2:  Verkehrsbehinderungen
zwischen  Bönen  und  Hamm  in
beiden Fahrtrichtungen
Die Straßen.NRW Regionalniederlassung Ruhr wird von kommenden
Montag (22.8.) bis Freitag (26.8) jeweils von 8 bis 19 Uhr auf
der  A2  zwischen  den  Anschlussstellen  Bönen  und  Hamm
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Tagesbaustellen  einrichten,  die  zur  Beseitigung  von
Gewährleistungsschäden  benötigt  werden.  Dem  Verkehr  stehen
während dieser Zeit nur zwei Fahrstreifen pro Fahrtrichtung
zur Verfügung und es kann auf der A2 zu Verkehrsbehinderungen
kommen.

Abschlussfest  der  20.
Sommerakademie  auf  der
Ökologiestation
Glück  für  die  SommerakademikerInnen  in  und  um  die
Ökologiestation in Bergkamen-Heil, denn sie erwischten eine
angenehme  Woche  in  einem  doch  bisher  eher  durchwachsenem
Sommer! 82 KünstlerInnen in den Bereichen Malerei, Aquarell,
Zeichnen,  Grafik,  Holz-  und  Steinbildbauerei  verbrachten
sieben Tage intensiv mit malen, zeichnen, hämmern und drucken.

Am Samstag, 20. August, findet nun der öffentliche Abschluss
der  Akademie  2016  statt.  Ab  15.00  Uhr  präsentieren  die
TeilnehmerInnen  die  Werke,  die  sie  in  der  Kunstwoche
geschaffen haben. Musikalisch untermalt durch die Gruppe „Blue
Thumb“ können sich alle Kunstinteressierte einen Eindruck von
dem  verschaffen,  was  bei  professioneller  Anleitung,
konzentrierter Arbeit und in anregender Umgebung an Gemälden,
Drucken und Skulpturen entstehen kann. Für Essen und Trinken
ist natürlich bei dem Fest, das um etwa 17.00 Uhr ausklingen
wird, gesorgt.
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Junge  Frau  wollte  rollendes
Auto aufhalten
Am Dienstag geriet der Pkw einer 44 jährigen Lünenerin auf dem
Parkplatz  des  Online-Versandhauses  Amazon  im  Wahrbrink  in
Werne aus noch unklarer Ursache ins Rollen und beschädigte
dabei zwei weitere Fahrzeuge. Eine 23-jährige Lünenerin sah
den  rollenden  PKW  und  versuchte  diesen  aufzuhalten.  Dabei
geriet sie zwischen zwei Fahrzeuge und verletzte sich leicht
und wurde zur Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Zudem
entstand ein Sachschaden von insgesamt etwa 6 500 Euro.

Regenbogenschule  geht  in
Rünthe an den Start
Mit Beginn des neuen Schuljahrs am Mittwoch, 24. August, gehen
auch die neuen Förderschulen des Kreises Unna an den Start –
darunter auch die Regenbogenschule im Gebäude der ehemaligen
Hellweg-Hauptschule in Rünthe.

Die ehemalige Hellwegschule
in  Rünthe.  Foto:  Dietmar
Wäsche

Auf Grundlage eines Gutachtens, nach monatelanger Vorarbeit in
den politischen Gremien, in den Verwaltungen und nicht zuletzt
nach etlichen Umbauarbeiten in den Gebäuden vollzieht sich
damit die Umgestaltung der Förderschullandschaft im Kreis.

Geschaffen wurden zwei Schulstandorte für die jüngeren Schüler
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im Primarbereich – und zwar in Fröndenberg/Ruhr und Bergkamen.
Für die älteren Schüler in der Sekundarstufe I nehmen zwei
Förderschul-Zentren den Betrieb auf: eines in Unna und eines
im Norden des Kreises mit zwei Standorten in Lünen und Selm.
Die Trägerschaft übernimmt jeweils der Kreis.

„Danach  sollen  Eltern  von  Kindern  mit  Förderbedarf  trotz
sinkender  Schülerzahlen  ihr  Wahlrecht  behalten  und  durch
weiter relativ kurze Wege zu den Förderschulen auch künftig
eine Alternative zur Regelschule haben“, heißt es vom Kreis
Unna.

VKU  fährt  Umleitungen  in
Kamen wegen des Brunnenfestes
Auf Grund des Brunnenfestes in der Kamener Innenstadt fährt
die VKU ab Freitag, 19.08.2016 Dienstbeginn, bis Samstag, 20.
August, 12 Uhr Umleitungen. Betroffen sind alle Linien im
Stadtgebiet.
Hierbei  entfällt  die  Haltestelle  „Kamen  Markt“  für  alle
Linien.  Die  Haltestelle  „Sesekedamm“  wird  als  Er-
satzhaltestelle  bedient.

Bei  dieser  traditionellen
Wiedersehensparty  für  Jung  und
Alt  zum  Ende  der  Sommerferien
auf dem Marktplatz sorgen  John
& Don Combo – Die Black & White
Show Brothers für Stimmung. Vom
„Schwarz – Weißen Gesangsduell“
über  das  beeindruckende
UNPLUGGED  –  Set  bieten  die

https://bergkamen-infoblog.de/vku-faehrt-umleitungen-in-kamen-wegen-des-brunnenfestes/
https://bergkamen-infoblog.de/vku-faehrt-umleitungen-in-kamen-wegen-des-brunnenfestes/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/08/Black-amp-White-Show-Brunnenfest-2016.jpg


beiden alles, aber vor allem Hits, Hits und noch einmal Hits
in einem abendfüllenden Programm. Begleitet werden sie von der
Black & White Show Band unter der musikalischen Leitung von
Henrik Oberbossel.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im In-
ternet www.vku-online.de.

Musikakademie  lädt  zum
Intensivkurs E-Gitarre ein
Der  Crashkurs  E-Gitarre  richtet  sich  an  Einsteiger,
Autodidakten  und  Gitarristen  aller  Altersklassen,  die  sich
schon eine Weile mit dem Instrument beschäftigen.

Thomas Spies

An vier aufeinander folgenden Montagen im September erhalten
die  Teilnehmer/innen  in  jeweils  2  Stunden  ein  intensives
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Coaching unter fachkundiger Leitung. Kursleiter Thomas Spies
vermittelt  fundierte  Spieltechniken  auf  der  E-Gitarre  und
effektive Methoden zum Üben.

„Natürlich kommen leckere Songs und Riffs zum Einsatz“, sagt
Thomas  Spies.  „Jeder  bekommt  individuelle  Anleitungen  und
Feedback, jeder das passende Material. Mein Leitfaden ist: Ein
guter Lehrer macht sich möglichst schnell selber überflüssig!“
Der  Intensivkurs  findet  in  der  Preinschule  in  Bergkamen-
Oberaden statt und kostet 70,00 €. Er dauert vom 5. bis 26.
September 2016 in 4 Lektionen von jeweils 19.00 bis 21.00 Uhr.
Die  Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.  Die  Kursteilnehmer/innen
werden  gebeten,  eine  E-Gitarre,  Kabel  und  einen  tragbaren
Verstärker mitzubringen.
Anmeldungen nimmt die Musikschule Bergkamen bis zum 29. August
2016  telefonisch unter Nummer 02306/307730 entgegen.

Bauerhoferlebnis:  Radtour  zu
Kürbissen,  Kartoffeln  und
Damhirschen
Am  4.  September  zu  Beginn  der  Erntesaison  lädt  das
Umweltzentrum  zu  einer  Radtour  zu  einem  Kürbishof,  einem
Kartoffelhof sowie zu einem Damhirschzüchter ein.
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Damwild des Züchters Rolf Humbach.

Die starten in Kamen am Technologie-Park und radeln gemütlich
über  Methler  nach  Wasserkurl,  um  den  um  diese  Jahreszeit
wieder  so  attraktiven  Kürbishof  Ligges  aufzusuchen.
Unvorstellbar  ist  die  Sortenvielfalt,  die  Familie  Ligges
anbaut. Mehr als 200 verschiedene Kürbisarten sind in der
großen Deele von der Floristmeisterin Ute Ligges wunderschön
dekorativ arrangiert. Und rund um den Kürbis gibt es dort alle
erdenklichen Produkte und Rezepte sowie herbstliche Gestecke,
Schnitzkurse,  Halloween-Geschichten  am  Feuer  und  tolle
Kochevents mit namhaften Köchen.

Bei einem Glas Kürbissekt erfahren die Radler, wie die Familie
auf die Idee des Kürbisanbaus kam und diesen Erwerbszweig
immer weiter ausbaute. Im Anschluss stöbern sie auf eigene
Faust  noch  etwas  herum  und  genießen  abschließend  eine
schmackhafte  Kürbis-  oder  Kartoffelsuppe.  Seit  drei  Jahren
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baut  die  Familie  auch  ganz  spezielle  Kartoffelsorten  an:
gelbe, rote und blaue Kartoffeln.

Weiter geht es über die Stadtgrenze nach Dortmund. Über Husen,
Kurl  und  Landstrop  geht  es   nach  Lünen-Niederaden.  Dort
befindet sich eines der Gehege, in dem der Bergkamener Rolf
Humbach sein Damwild stehen hat. Die Damwildzucht betreibt der
sympathische landwirschaftliche Wildhalter schon seit 2007 und
war viele Jahre auch Vorsitzender seines Verbandes. Hier in
Niederaden  hält  er  seine  Zuchtherde  mit  dem  Platzhirsch
„Flecki“  und  den  diesjährig  geborenen  Kälbern.  Die
Teilnehmer erfahren alles über die Aufzucht, die Pflege und
auch die Vermarktung der Tiere.

Im  Hofladen  des  Kartoffelbauers  Freisendorf  gleich  nebenan
sind  außer  den  frisch  geernteten  Kartoffeln  auch  das
Wildfleisch sowie -würstchen zu erwerben. Seit letztem Jahr
haben  die  Freisendorfs  dort  auch  ein  nettes  Hofcafé
eingerichtet, in dem es eine große Auswahl an selbstgebackenem
Kuchen gibt. Den lassen wir uns jetzt mit einem Pott Kaffee
schmecken.

Nach dieser Stärkung geht es entlang des Seseke-Radweges auf
direktem Weg zurück zum Ausgangspunkt.

Diese Tour kostet inkl. Führungshonorare, Kürbissekt, Suppe,
Pott Kaffee und ein Stück Torte 23 Euro/Pers.

Anmeldung  unter  Tel.  02389/980912  oder
Umweltzentrum_Westfalen@t-online.de



Die  Plastik-Einkaufstasche
hat bei REWE ausgedient
Anfang Juni hat REWE als erster großer Lebensmittelhändler in
Deutschland  mit  der  Unterstützung  des  NABU  flächendeckend
beschlossen, auf den Verkauf von Plastiktüten zu verzichten.
„Unterstützt  durch  den  NABU,  setzen  wir  künftig  auf  die
Mehrfachverwendung  von  alternativen  Tragetaschen  und
Einkaufskartons“,  erklärt  das  Unternehmen.

Marco  Morten  Pufke  hält  sie  in  der  Hand:  die  letzte
Plastiktüte  des  REWE-Markts  am  Roggenkamp.  Der
stellvertretende  Msrktleiter  Sani  Cinar  musste  tatsächlich
lange suchen, bis er sie für diesen Fototermin gefunden hatte.

Jetzt ist auch im Bergkamener REWE-Markt von Rainer Littau am
Roggenkamp ausgegeben worden. Nachdem die Plastiktragetasche
seit  einem  halben  Jahrhundert  den  Einkaufsalltag  bestimmt,
nutzt  Umweltausschussvorsitzender  Marco  Morten  Pufke  (CDU)
gemeinsam  mit  dem  stellvertretenden  Marktleiter  Sami  Cinar
dieses  symbolträchtige  Ereignis,  um  auf  die  Bedeutung
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nachhaltigen Konsums hinzuweisen. Pufke hofft, dass davon eine
Signalwirkung  ausgeht  –  auf  Kunden  und  auf  die
Lebensmittelhändler.

Denn eigentlich habe die gute alte Plastik-Tragetasche längst
ausgedient, berichtet der Umweltausschussvorsitzende. Rund 90
Prozent  der  Kunden  würden  laut  einer  Untersuchung  ohnehin
andere  Transportmittel  wie  Klappkörbe,  Stofftaschen  und
Taschen aus Recyclingmaterialien nutzen. Er hofft, dass nun
der  nächste  Schritt  folgt.  Das  könnte  zum  Beispiel  der
Verzicht  auf  die  dünnen  Plastiktüten  und
Kunststoffverpackungen  in  den  Obst-  und  Gemüseabteilungen
sein. Der Verzicht auf die Plastiktüte gilt natürlich auch für
REWE Liebendahl in Oberaden. 


